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fDie Urliste der in der Stadt Halle wohnhaften
Personen welche zu dem Amte eines Schöffen oder Geschwo
renen berufen werden können liegt in den Tagen vom
16, 23 August im Stadtsekretariat aus

Eden Theater s Wir machen unsere Leser noch
besonders aufmerksam daß für morgen Sonnabend im
Eden Theater eine große Gala Parade Vorstellung mit

neuem Programm in Aussicht genommen ist U A werden
die Luftreise Boccaccios oder der unfreiwillige Aeronaut
der Elfenbrunnen Dir Schenk s Exkursionen Reisen

um die Erde vorgeführt werden
s Arbeiterfest Die Hallesche Maschinenfabrik vorm

Riedel u Kemnitz giebt ihrem Arbeiterpersonal und
deren Familien ein Sommerfest in der Saalschloß Brauerei
zu Giebichenstein

sLeitungsrohr Bruch Heute Vormittag be
merkten wir daß in Mitte des Fahrweges am Eingange der
kl Brauhausgasse von der Leipzigerstraße aus das Leitungs
wasser lustig zwischen dem Pflaster hervorquoll Anscheinend
ist dortselbst ein Leitungsrohr geplatzt

f V erunglückt s Der Sohn eines im benachbarten
Schlettau wohnenden Arbeiters hatte gestern das Unglück
von einem reichlich beladenen Erntewagen auf welchem er sich
plazirt hatte so unglücklich herabzufallen daß er beide Arme
brach Derselbe mußte sofort nach der hiesigen Klinik ge
schafft werden Der Büchsenmachergehülfe Kühlmorgen
in Stellung bei dem Herrn Büchsenmacher Tornau hier
schoß gestern Nachmittag auf der Rabeninsel eine alte
Büchse ab Hierbei zersprang dieselbe und verletzte den K
so erheblich an der rechten Backe daß seine Ueberführung
nach der königl Klinik erfolgen mußte wo er verbunden
und dann wieder entlassen wurde Wie uns versichert wird
stammt das fragliche Gewehr nicht aus dem Geschäfte des
Herrn T

fWichtig für alle Fabrikherren zc/j Wir
machen darauf aufmerksam daß nach der Anleitung zum
Unsallversicherungsgesetz vom 6 Juli d I die Betriebsunter
nehmer in Geldstrafe bis zu 100 verfallen wenn sie
die vorgeschriebenen Anmeldungen nicht bis spätestens den
1 September 1884 bewirkt haben Die Anmeldungspflicht
erstreckt sich auf alle im Z 1 des obigen Gesetzes angeführten
Betriebe

sWegzugszeit der in Halle und Umgegend
heimischen Sing Raub und Sumpfvögel auf
30jährigen Beobachtungen basirend Ende Juli der Mauer
segler Anfang August Kukkuk Mitte August Nachtschwalbe
Blauracke klemer Würger Neuntödter Pfingstvogel Ende
August Gartengrasmücke Sperbergrasmücke grauer Fliegen
schnäpper Spöttergrasmücke Sumpfrohrsänger Nachtigall
weißer Storch Anfang September Wiedehopf Trauer
fliegenfchnäpper Ortolanammer Schilfrohrsänger Teichrohr
sänger Drossel Rothkopfwürger Wachtel grauer Stein
schmätzer Thurmfalke rother Milan schwarzer Milan
Wespenbussard Mitte September grauer Steinschmätzer
Blaukehlchen Schwarzkehlchen Rauchschwalbe gelbe Bachstelze
Zaungrasmücke Gartenrothschwanz Dorngrasmücke Braun
tehlchen Wendehals Hausschwalbe Uferschwalbe Turteltaube
Heuschreckensänger Waldlaubsänger Rohrweihe Ende Sept
Ringeltaube Hohltaube Haidelerche Plattmönch Brachpieper
Flußregenpfeifer Flußuferläufer Wachtelkönig Anfang
Oktober Baumpieper Kornweihe Wiesenweihe Lerchenfalke
Bekassine Teichhuhn Waldwasserläufer Mitte Oktober
gemeiner Staar Weidenlaubvogel Waldschnepfe Tannenlaub
vogel Hausrothschwanz Feldlerche Ende Oktober Gebirgs
bachstelze weiße Bachstelze Wiefenpieper Kiebitz Bläshuhn
Hurbel Haubentaucher Anfang November Mäusebussard

Standesamt Halle Meldung vom 14 August
Aufgeboten Der Schneider Anton Louis Franz

Hoffmann kl Ulrichstraße 24 und Marie Christian Fleischer
gasse 25 Der Schmiedegesell Karl Friedrich Paulin
Halle a S und Caroline Ottilie Olga Trappe Kirchengel

Geboren Dem Kaufmann Leopold Bauchwitz Leipziger
straße 97 ein S Willy Dem Bremser Heinrich Schoder
Krausenstraße 2 b eine T Klara Martha Helene Dem
Tischlermeister Gustav Kunitz Geiststraße 29 eine T Agnes
Hedwig Dem Schneider Oscar Hörisch kl Schloßgasse 4
ein S Friedrich Otto Dem Kaufmann Wilhelm Zimmer
mann Marienstraße 10 eine T Klara Lisbeth Dem
Versicherungsbeamten Hugo Stolze Magdeburgerstraße 3
eine T Dorothea Amalie Friederike Klara Dem Bier
brauer Emil Tanke Saalberg 2 ein S Emil Otto Rein
hold Dem Handarbeiter Friedrich Haberland Mühl
weg 18 ein S Karl Friedrich Dem Schneider Friedrich
Stelmecke Langegasfe 23 eine T Jda Marie Dem
Maurer Max Denkewitz Breitestraße 27 eine T Jda
Ella Dem Kaufmann Robert Kaiser Königstraße 25
ein S Robert Emil Walther

Gestorben Des Flaschenbierhändler Ferdinand Wilde

T Frieda 3 M 25 T Diarrhöe kl Ulrichststraße 14
Des Eisendreher Franz Schmidt S Karl 1 I 10 M

5 T Lungenentzündung Rathswerder 2 Des Schlosser
Otto Meyer T Elsbeth 11 M 13 I Darmcatarrh gr
Berlin 5 Des Zugführer Robert Semper S Alfred
4 M 10 T Brechdurchfall Anhalterstraße 10 Des
Handarbeiter Wilhelm Rosch S Emil 2 I 29 T Rachitis
gr Steinstraße 17

Predigt Anzeigen
Am 10 Sonntage nach Trinitatis den 17 August predigen

Zu U 5 Kraue Vorm 8 Uhr Herr Prediger Marschner
Vorm 1V Uhr Herr Diakonus Grüneiseu Nachm 2 Uhr
Äiuder Gottesdienst

Montag den 18 August Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Psanne

Freitag den 22 August Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und
Kommunion Herr Diakonus Grün eisen

Beilage zum Halle sche Tageblatt

Zu St Ulrich Vormitt 8 Uhr Herr Diakonus Richter
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Zt St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Dompred Beelitz Gesammelt

wird eine Kollekte für die Judenmisston, Abends 5 Uhr Herr
Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr HilfsPrediger Bungeroth
Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Die Kinderlehre
fällt aus

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Palmis
Nachm 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Mädchen Herr

Pastor Knuth
Mittwoch den 20 August Vorm 10 Uhr Beichte und Kom

munion Herr Pastor Knuth
Freitag den 22 August Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr

Hilfsprediger Müller
Katholische Kirche Mariä Himmelfahrt Morgens 7 Uhr

Militär Gottesdienst Vorm 9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr
Vesper

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Prediger Bungeroth
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trist

straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 /z Uhr
Gottesdienst Bon 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebicheusteiu Vormitt 9 Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Mehl Bürsenverew zu Halle a S
14 August 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 27,30 bis 28,S0
Weizenmehl 0 26,00 bis 27,00 Roggenmehl v 22,50 bis

23 50 Roggenmehl 0,1 21,00 bis 22,00 Futtermehl
14,00 bis Roggenkleie 11,50 bis 12,00 Weizenkleie 11,00 Weizenschalen 11,00 Haidemehl 33,00

bis 33,50 Stimmnng abwartend Billigere Preise in Sicht

Evursbertcht der Bankfirmeu zu Halle a S
Börse vom 15 August

ÄinSsuf Coursnotiz

Hallesche Stadt Obligationen 1882 4 101,50 G

3 1818 3 97 G
4 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen 4 101,36 G
4 Sächsische Proviuzial Obligationen 4 101,25 G
4 Manss Gewerksch Obligatiomn 4V 101 G
4 Unstrut Regul Obligat 4 100,50 G
S /v Hallesche Znckerfiederei Anleihe 5 74 Brf
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf S 101,50 G
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier 103,25 G

Fabrik 6

Hallesche Bankvereins Actien 5 151 bez
Hallesche Znckersiederei Act koo
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 4

Glauzig Zuckerfabrik Actim 4 60 G
Zuckerrasfinerie Halle Aktien 4 105 Brf
Sächs Thüring Brannk Stamm Actien 4 196 G
Sächs Thüring Braunk St Priorität S 196 G
Werscheu Weißenfelser Braunkohlen Aetien 4 280 bez
Dörstewitz Rattmannsd Bramik J Act 4 120 Brf
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken 4 142 G
Nawnburger Braunkohlen Aktien 4

Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien 4 88 G
Stamm Priorität 4 123 G

Hallesche Brauerei St Actien Michaelis 4

Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten 5
Tröllwitz Pap Fabr Actien 4 214 G
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde 4
Hallesche Maschinenfabrik Actien 4

Cönnern Malzfabrik Actien S
Landsberger Malzfabrik Actien 5
Eilenburger Kattun Manufactur Actien 4

Kuxe b Bruckd Nietleb Bergbau Vereins kv0 1650 G
Packhofs Actien koo 450 G

Die Course der mit bezeichnet Effekts verstehen sich
pro Stllck

Vermischtes
Folgende sensationelle Nachricht bringt die Königs

bütter Zeitung unterm 10 d Wie wir von verschiedenen
Seiten erfahren haben soll hierorts Deggiew der Mörder
des russischen Gendarmerie Obersten Sudejkin gesehen wor
den sein Einige erzählen daß sie mit ihm sogar die Eisen
bahnen von hier nach Schwientochlowitz benützten andere da
gegen sollen ihn in einer Restauration auf der Teichstraße
gesehen haben und wiederum andere behaupten daß dieser
Tage drei Geheimpolizisten aus Berlin und Breslau in
unserer Stadt weilten die nach dem qu Nihilisten fahndeten
Was an der Geschichte Wahres ist wird die Zeit lehren
Eine Mähre wird es gewiß nicht sein da die Personalien
die wir in der Breslauer Gerichts Ztg gelesen mit jenen
des Mörders vollständig übereinstimmen Derselbe soll ge
brochen polnisch und deutsch aber geläufig französisch sprechen

Hamburg 13 August Mit Bezug auf die Ver
haftung der vier Matrosen an Bord des englischen Dampfers

Elizabeth in deren Besitz die anarchistische Freiheit ge
funden worden ist wird dem Hamb Korrefp geschrieben

Wie wir erfahren sind schon vor einigen Tagen zwei der
Verhafteten entlassen worden und in den nächsten Tagen
schon sollen auch die beiden anderen wieder freigegeben wer
den Uns scheint demnach die Sache so zu liegen daß die
verhafteten Matrosen keineswegs wie eine Depesche aus Lon
don zu berichten wußte Mitglieder einer in Hull bestehen
den und angeblich weitverbreiteten Verschwörerbande sind
sich vielmehr ohne jede politische Absicht nur des jedenfalls
sehr einträglichen Schmuggels der verbotenen Blätter schuldig
gemacht haben Vielleicht haben sie nicht einmal gewußt
was ihnen in Hull oder London zur Ablieferung an den
ihnen vielleicht gänzlich unbekannten Adressaten in Altona
übergeben worden Es bleibt abzuwarten ob sich diese
Version bestätigen wird

Berlin Der Mörder des Konditors Eduard Tix
aus Strehlen welcher bekanntlich in der Nacht zum 20 Mai
d I in einem Gasthause zu Liegnitz ermordet und seiner
beträchtlichen Baarfchaft beraubt worden war ist unter der
Mitwirkung der hiesigen Kriminalpolizei Hierselbst ermittelt
und gestern festgenommen worden Der Mörder ist der
Schlosser Richard Baumgart aus Rogasen welcher seit

1 August 1884
Mitte vorigen Monats sich in Berlin aufhielt und wegen
einer Krankheit in der Eharits Aufnahme fand In Berlin
gab er sich als der Schauspieler Ferdinand Hardt aus und
führte auch ein auf diesen Namen lautendes Legitimations
papier bei sich Zur Zeit der That hatte er sich als der
Feilenhauer Paul Thiel ausgegeben und auch einen auf
diesen Namen lautenden Fremdenzeltel bei sich geführt Bald
nach dem Morde war Baumgart mit einem ehemaligen Be
kannten dem herumvagabondirenden Handlungskommis Rücker
in Breslau zusammengetroffen und mit diesem bis Mitte Juli
in Schlesien herumgestreift wobei Baumgart von dem ge
raubten Gelde die gemeinsamen Reisekosten bestritt und den
Rücker neu einkleidete Auch erzählte er während der Herum
streifereien dem Rücker die von ihm verübte That In
Berlin trennte sich Rücker von dem erkrankten Baumgart
und machte vor etwa 14 Tagen in einer Schanlwirthschast
einem neuen Bekannten Mittheilung über die von dem Baum
gart verübte That worüber der Hörer eine schriftliche An
zeige an die Staatsanwaltschaft zu Liegnitz gelangen ließ
Auf Requisition dieser Behörde forschte die hiesige Kriminal
polizei nach dem Rücker und nach Baumgart welcher ersterem
nur unter dem Vornamen Richard bekannt gewesen ist und
ermittelte den Rücker in der Strafhaft welche er wegen Bet
telns verbüßt und den Baumgart in der Charits Der
Mörder Baumgart hat hier bereits ein umfassendes Geständ
niß abgelegt und wird nunmehr nach Liegnitz zur Unter

suchungshaft transportirt B TUeber die Verunglückung eines Berliner
Touristen wird aus Kufstein unterm 10 d M geschrieben

Heute früh stürzte der gestern erst von München in Maria
stein bei Kufstein angekommene Akademier Leopold Schrei
ber beheimathet in Berlin vom Pentling circa eine Stunde
oberhalb der Stelle an welcher der Expeditor Achibretter
abstürzte herab und war sofort todt Die Hirnschale war
ganz eingeschlagen

Vom Südharze wird folgende Wilddiebs
geschichte berichtet Ein Förster hatte zu verschiedenen
Malen bemerkt daß in seinem Revier stark gewildert
wurde und da jedesmal frische Wagen und Hufspuren
vorhanden waren folgerte er daraus daß man das erlegte
Wild zu Wagen fortschaffe Als er vor Kurzem wieder
sein Revier abging bemerkte er einen eleganten mit zwei
herrlichen Pferden bespannten Jagdwagen Vier Waid
männer entstiegen dem Gefährt und gingen mit schußferti
gem Gewehr auf die Pirsche Den Nimroden direkt ent
gegenzutreten erschien dem Förster ein zu gefährliches
Wagniß weshalb er sie zunächst ruhig ziehen ließ Als
sie aber außer Schußweite waren schoß er eins der beiden
an einen Baum angebundenen Wagenpserde nieder und
lief zurück um Hilfe zu holen Als er mit dieser an die
Haltestelle kam fand er das erschossene Pferd welches
mindestens 1000 werth gewesen auf dem Platze
aber von dem anderen von dem Wagen und den Herren
Jägern war nicht die Spur mehr zu sehen

Von dem Kreisgericht in Leitmeritz wurden
gestern die Brüder Karl und Franz Rößler welche
kürzlich als Gendarm und Gerichtsdiensr verkleidet das
vielbesprochene Raubattentat in der Schweizermühle bei
Teplitz verübten zu 18 resp 15 Jahren schweren Kerkers
verurtheilt

Gestern wurde in Wien der Postamtsdiener
Földi unter dem dringenden Verdacht den Diebstahl
der Kiste mit 30000 Fl auf dem Wien Budapester Eilzug
verübt zu haben in Haft genommen

Wiesbaden 11 August Das bei Hattenheim im
Rheingau gelegene große freiherrlich v Schenck fche Wein
gut ist dieser Tage in den Besitz des Prinzen Albrecht
von Preußen übergegangen Bekanntlich ist der Prinz als
Sohn und Erbe der Prinzessin Marianne der Niederlande
bereits im Rheingau reich begütert er ist im Besitze des
schönen Schlosses Reinhardtshausen bei Erbach und der zu
demselben gehörigen ausgedehnten WeinbergÄändereien

Liegnitz 12 August Heute Nachmittag gegen
5 Uhr ermordete der Schuhmacher Schipplg Heinrich
straße 7 seine Ehefrau indem er ihr mit einem Rasir
messer sieben Schnitte in den Hals beibrachte Die un
glückliche Frau die von ihrem Manne plötzlich überfallen
worden war konnte sich noch nach der nebenan liegenden
Kirche der apostolischen Gemeinde in welcher der Gottes
dienst eben beginnen sollte schleppen und verschied dort
binnen kurzer Zeit Die schnell herbeigerufenen Aerzte
konnten nur den Tod der Unglücklichen konstatiren Der
Mörder brachte sich bald nach der That selbst einige Wun
den am Halse bei und lief sodann mit Blut überströmt
nach der Promenade wo er sich an einen wachthabenden
Polizeisergeanten wendete und um seine Verhaftung bat
Die bei der ersten Vecnehmung gemachten Aussagen des
Mörders sowie sein ganzes Auftreten machten den Ein
druck als wenn derselbe geistig gestört sei Schippig wurde
seit einiger Zeit als Kirchendiener in der apostolischen
Kirche verwendet sollte aber wie verlautet diese Stelle
in nächster Zeit verlieren Sein Handwerk betrieb er nicht
mehr sondern beschäftigte sich mit der Kolportage religiöser
Schriften und Bilder Die ermordete Frau genoß in der
Nachbarschaft den besten Ruf sie erwarb für sich und ihre
6 Kinder den Unterhalt namentlich durch Ausführung von
Wollarbeiten

fDas größte Schiff der Weites hat der rö
mische Korrespondent der Pol Korr entdeckt welcher
seinem Blatte meldet die neue vom Stapel gelassene ita
lienische Panzerkorvette Ruggiero di Lauria sei 100 m
breit und 1980 Meter lang Also über eine
viertel deutsche Meile Aus einem solchen Schiffe das in
den wenigsten Häfen Platz haben dürfte wäre eine Pferde
bahn zum Verkehr der Mannschaften auf Deck sicher sehr
geeignet Welcher verflixte Druckfehlerteufel mag bei der
Gcößeuangabe wohl die Hand im Spiel gehabt haben



sJn einem fashionabeln Seebade s Am Tisch
eines Restaurants speist ein Herr und hört den Unterhal
tungen der Damen an den Nebentischen zu Nach einer
Weile schreibt er in das Fremdenbuch Mit Ausnahme
des Seewassers ist Alles hier gesalzen

sZur Warnung vor Giftschlangen wird der
Baseler Grenzpost berichtet Ein Knabe fing unweit Basel
eine alte große Viper und unterließ es sie sogleich zu
tödteu er trug sie eine Zeit lang legte sie ab und als er
sie wieder aufheben wollte biß sie ihn in die linke Hand
Sogleich sog der Knabe die doppelte Wunde aus und spie
das Gift von sich Hand und Arm schwollen an der
Patient mußte sich beständig erbrechen Der herbeigerufene
Arzt brannte die Wunde aus und verordnete Kompressen
Die Hand ist augenblicklich noch arg geschwollen der Arm
aber nicht mehr der Knabe scheint außer Gefahr Sind
wir recht berichtet so versieht der Lehrer des Ortes wo
dies geschah beherzte Knaben mit langen Gabeln damit
sie die Vipern damit einklemmen und ihm lebendig über
bringen Der heiße Sommer war der Schlangenbrut be
sonders günstig es giebt derzeit viele giftige Schlangen
Also aufgepaßt auf deu Ausflügen I

Wiesbaden Der wegen der bekannten vier Raub
anfälle i m hiesigen Landgerichtsgesängnisse inhaftirte Joh
Dörrfchinger aus Fürth hat in vergangener Nacht ver
sucht aus seiner Zelle auszubrechen Bereits hatte der
Bursche mit einem von der Bettstelle abgetrennten Eisen
mehrere Steine aus der Mauer entfernt als sein Unter
fangen von den patrouillirenden Wächtern bemerkt und so
der Fluchtversuch vereitelt wurde Es werden Vorsichtsmaß
regeln getroffen werden die einen zweiten Versuch dem Räu
ber unmöglich machen

Reueste Mittheilungen
Berlin 15 August

In Folge der glücklichen Errettung der in
der Deutschland Grube bei Schwientvchlowitz ver
unglückten jetzt aber vollständig wiederhergestellten Bergleute
sind Auszeichnungen vom Kaiser verliehen worden welche der
Staats Anz veröffentlicht Es haben erhalten den Ro

then Adler Orden vierter Klasse Der Ober Bergrath v Am
mon zu Breslau die Rettungs Medaille am Bande Berg

werksdirektor Bergrath v/Welsen zu Zabrze Bergwerksdirek
tor Berg Assessor a D Matthiaß zu Charlottenhof im Kreise
Beuthen die Steiger Ottomar Rath zu Schwientvchlowitz
Benno Reifland zu Chrvpaezow Fedor Roeder zu Ober
Heyduk Heinrich Lickfeld zu Schwientvchlowitz die Gruben
häuer Anton Niedtal ebendaselbst Theodor Myschliwietz zu
Nadofchau Eonstantin Strozek zu Schwientvchlowitz Heinrich
Kopezyk und Johann Max ebendaselbst Jakob Josephiak zu
Radoschau Anton Pyrlik zu Schwientvchlowitz Thomas Dul
lok ebendaselbst Franz Bemben zu Ruda der Zimmerhäuer
Joseph Wiersgalla zu Schwientvchlowitz und der Maschinen
wärter Alexander Melich ebendaselbst

Der Herr Staatssecretär des Innern v Bötticher
wird heute von seiner Urlaubsreise zurückerwartet Nach
seiner Rückkehr wird wie wir hören sofort mit einigen
gesetzgeberischen Vorarbeiten begonnen werden wozu in erster
Linie die Aufstellung des Etats gehört Ob sich diese Vor
arbeiten nur auf die Fertigstellung eines einjährigen Etats
für das Budgetjahr 1885/86 beschränken werden oder ob
wie vor zwei Jahren ein ziemlich gleichlautender Etatsent
wurf gleichzeitig für das Rechnungsjahr 1886/87 dem Reichs
tage zugehen wird darüber verlautet zur Zeit noch nichts
Bestimmtes Die offieiösen Dementis welche von zweijähri
gen Budgets Nichts wissen wollten sind mit Vorsicht auf
zunehmen Nach den uns gewordenen Informationen ist die
Absicht dem Reichtstage fortdauernd Doppeletats vorzulegen
noch keinen Augenblick aufgegeben man würde auf eine
solche Vorlage höchstens nur dann verzichten wenn durch die
bevorstehenden Neuwahlen in der Zusammensetzung des
Reichstages sich eine derartige Aenderung vollzöge daß unter
keinen Umständen mit der Aussicht auf Erfolg auf die Fest
stellung zweijähriger Etats zu rechnen wäre Man wird
also vor der Hand das Resultat der Wahlen abwarten und
je nach dem Ausfall derselben seine Entscheidungen treffen

Wie aus Konstantinopel gemeldet und via
Wien telegraphirt wird hat die Pforte ihre Verfügung be
treffs der Ernennung einer Anzahl türkischer Aerzte zu Mit
gliedern des internationalen Sanitätsrathes wieder zurückge
zogen Die Pforte hat also auch in dieser Frage wiewohl
sie darin von englischer Seite offenkundig unterstützt wurde
den Vorstellungen der Kontinentalmächte gegenüber den Rück
zug antreten müssen einen Rückzug der somit gewissermaßen

auch ein kleines Fiasko Englands das sich seit dem Scheitern
der ägyptischen Konferenz in auffallender Weise wieder der
so rücksichtslos behandelten Pforte genähert in sich schließt

Die Londoner Times erhält authentische Nach
richten aus Hongkong wonach die allgemeine Annahme daß
der König Kienphuoe von Annam nicht eines natürlichen
Todes gestorben sei Bestätigung findet Antifranzösisch ge
sinnte annamatische Mandarine haben ihm dasselbe Schicksal
bereitet wie seinem Vorgänger Hiephoa d h sie haben ihn
vergiftet In Folge dessen sind in Annam ernste Ruhe
störungen entstanden

Telegraphische Nachrichten
Stettin 14 Augpst Ueber den auf der Werft des

Vulkan gebauten chinesischen Dampfern welche jetzt bekannt

lich in Kiel liegen schwebt ein eigenes Verhängniß Wie
die Ostsee Ztg hört sollen in Folge der kriegerischen Ver
wickelungen China s mit Frankreich die beiden Panzerschiffe
demnächst wieder nach Swinemünde zurückkehren und ihre
Mannschaften abgemustert werden

Wien 15 August Der Berwaltungsrath der Al
brechtbahn war wie die Presse meldet vom Handels
minister aufgefordert worden wegen Durchführung der
Einlösung der Albrechtbahn Prioritäten bestimmte Vorschläge
zu machen und hat darauf erwidert daß er eine Konver
tirung der Goldprioritäten in Silberprioritäten nicht befür
worten kenne Gleichzeitig bat der Verwaltungsrath um
weitere mündliche Verhandlungen

Paris 14 August Deputirtenkammer Nachdem
noch die Deputirten Lalaude und Blancsubs über die Han
delsinteressen Frankreichs in Hinterindien gesprochen hatten
wurde die Weiterberathung der Kreditforderung für Ton
kin vertagt

Paris 14 August Der Minister des Ackerbaues
Meline brachte heute im Bureau der Kammer den Gesetz
entwurf betreffend die Erhöhung des Eingangszolles für
fremdes Vieh ein In dem Entwürfe wird vorgeschlagen
den Eingangszoll für Ochsen von 15 auf 25 Francs zu
erhöhen denjenigen für Stiere und Kühe von 8 auf 12
für Hammel von 2 auf 3 für Lämmer von 0,50 auf
1 Francs für Schweine von 3 auf 6 Francs und für
gesalzenes Fleisch von 4,50 auf 8,50 Francs

In den Herbstmonaten ist wieder eine be
deutende Steigerung des Güterverkehrs und
somit eine erhöhte Inanspruchnahme des Gü
terwazenbestandes der Eisenbahnen zu erwar
ten Es sind namentlich die bald beginnen
den Massentransporte von Obst Getreide
Kartoffeln Rüben Zucker u s w sowie die
mit Beginn der kälteren Jahreszeit in grö
ßerem Maße stattfindenden Kohlentransporte
welche den vorhandenen Wagenpark der Eisen
bahn Verwaltungen ganz bedeutend in An
spruch nehmen

Wenngleich seitens der Eisenbahn Verwal
tungen durch Beschaffung neuer Locomotiven
und Wagen durch vermehrte Zugverbindungen
Verbesserungen der Einrichtungen auf den
Stationen sowie durch zweckmäßige Ver
fügungen über das vorhandene Wagenmaterial
alles Mögliche aufgeboten wird um den An
sprüchen des Verkehrs gerecht zu werden und
einem Wagenmangel vorzubeugen können diese
Bestrebungen doch nur dann von durchschlagen
dem Erfolge sein wenn dieselben entsprechende
Unterstützung durch das Publikum selbst finden

In wirksamer Weise kann solches dadurch
geschehen daß die Konsumenten von Kohlen
und Koaks ihren Herbst und Winterbedarf
so viel wie möglich schon im Sommer be
ziehen Ferner ist es erwünscht daß der
Bedarf an Hausbrandkvhlen sür den Winter
thunlichst schon jetzt gedeckt wird und die
Kohlenhändler ihre Verkaufsvorräthe frühzeitig
beschaffen Dringend zu empfehlen ist allen
größeren Kohlenkonsumenten namentlich den
Gasfabriken uno sonstigen industriellen Wer
ken rechtzeitig entsprechende Vorräthe anzu
sammeln damit dieselben bei etwaigen vor
übergehenden Störungen im Eisenbahnbetriebe
sichergestellt sind

Endlich ersuchen wir das verkehrstreibende
Publikum sich die schleunige Be und Ent
ladung der Wagen angelegen sein zu lassen
auch zur Vermeidung der Ueberfüllung ein
zelner Bahnhöfe und etwaiger hieraus ent
springender Betriebsstörungen darauf hinzu
wirken daß die Zuführung von Gütern nicht
stoßweise erfolgt sondern bei größeren und
andauernden Bezügen der Leistungsfähigkeit
der Empfänger und Bahnhöfe entsprechend
auf längere Zeiträume gleichmäßig vertheilt
wird

Nur dann wenn das Publikum seine Mit
wirkung tu der vorangegebenen Weise ein
treten läßt wird es den Eisenbahn Verwal
tungen möglich sein von einer allgemeinen
Einschränkung der Ladefristen abzusehen

Magdeburg im Juli 1884
König l iche E isenbahn Direktion

Stube u K Hosw 1 Tr nur für einzel
Leute Preis 40 Thaler Brüverstrusze 15

Bekanntmachung
Die Urliste d r in der Stadt Halle wohnhaften Personen welche zu dem Amte

eines Schöffen oder Geschworenen berufen werden können wird zufolge der Bestimmung des
H 36 des Gerichtsverfafsungs Gesetzes vom 27 Januar 1877 in den Tagen

Vom 16 bis 23 August cr
innerhalb der Büreaustunden in dem Stadtsekretariate zu Jedermanns Einsicht ausliegen

Gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Urliste kana innerhalb der gedachten
Frist schriftlich oder zu Protokoll Einsprache erhoben werden

Wer daher glaubt in der Liste ohne Grund übergangen oder ohne Berücksichtigung
eines Befremngsgrundes eingetragen zu sein hat seine bezüglichen Einwendungen innerhalb
der Auslegungsfrist im Stadtsekretariate zu Protokoll zu geben oder schriftlich einzureichen

Halle a S den 15 August 1884 Der MagistratSchneider

Die Lieferung und Aufstellung von ca 450 m lfden Gitter von Schmiedeeisen und
circa 180 Stück gußeisernen Pfosten zur Einfriedigung der Refervoiraiilage in der
Thurmstraße veranschlagt zu 4860 soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

21 August cr Mittags 12 Uhr
aus dem Wasserwerks Bureau einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen
aus liegen

Halle a/S den 12 August 1884 Die Wasserwerks Berw altnng
Steckbrief

Gegen den Schulknaben Otto Ebert aus Giebichenstein 13 Jahre alt welcher flüchtig
ist ist die Umersuchuugsyast wegen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S, den 8 August 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

FramliMyricschule und Pensionat sür Tiiqler

Uniis KDer Kursus für Pulzmacheu beginnt am 1 September derjenige für Hand
nähen Flicken Stopfen Kunststicke Maschineuähen Wäschezuchueideu Schnei
dern Deutsch und Literatur am 7 Oktober Anmeldungen zum Pensionat pro
Oktober erbitte bis spätestens 15 September Prospekte und Auskunft durch

Elise Wildhageu

Heute Sonnabend den 16 August
KLW GAs OssSGH G ßs S
Früh von 9 Uhr an Abends Ki und 5, SL

Hm schaMche Wohnung
In meinem neuen Hause Blücherstr Nr 8a

ist eine herrschaftliche sehr schöne und gesunde

Wohnung 8 heizbare Pwcen nebst allem Zu
behör wegen Wegzug des jetzigen Inhabers
p 1 April 1885 zu vermiethen

Zum 1 Oktober d I
habe eine freundliche Wohnung 2 C tage
7 Fenster Front anderweitig zu vermiethen

IVviKt gr Mri chstr 16
Zum 1 October d I habe eine Wohnung

zu vermiethen Preis 500 Mark

I gr Nlrichstr 3 6
Möbl Zimmer z verm Landwehrstr 17,II ,r

Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6

Möbl Woh n m u o Kost gr U lrichftr 56 II
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II
Anst Schlafstelle m K
Eine Schläfst

Öomplatz 7

Mädch Fleischerg 17 I
Fein möbl Wohnung 2 Zimmer v 1 einz

Herrn z 1 Oct ges wenn möglich m Garten
benutzung Off u B R in d er Exp d Bl

ILriiilvrstr V Irmulitsr broollon von 8 8 Illir Asölknst
Insvratvn

Nir tl 8
sllv8ekö lagöblati

Früherer

Den Theater
Heute Sonnabend den 16 Angust

mit vorzüglich gewähltem Programm
5 Abtheilungen

Persönliches Auftreten des Direktors
B Schenk in feinen

im Gebiete der Senfations Zauberei
Physik Optik Spiritismus c

mit Rt/ttLieblingsconcert Sr Majestät des
Deutscheu Kaisers

Neu Neu

wwwwwwwwoder Der unfreiwillige Aeronant
Die gchcimuijzvolle Voltige

Stern des Nordens
Jnfcrnable Wäsche

51 Vogel der künstlich
dressirte Pfau

das gchHinuchbolle Kabinet
A Auftreten des

aller existirendeu Lauchredner
Prof Otto Nürnberg

mit seiner urkomischen Familie

Dir Bel
H5XSZZI SS I S I

Reisen um Sie Erde

Der Llkeudi umwuV Der I

oder Die kolossale 16fache patent
Wuuder Foutaiue

mit feenhaft lebenden Bildern und
großartigen dekorat Ausstattungen

Zum Schluß

Große Feerie
Kasseu Crösfnnng 7 Uhr

Anfang 8 Uhr
Morgen Sonntag

Haupt Vorstellungen 4 u 8 Uhr
Nachmittag kleine Preise

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses i Halle a S
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